
GESUCHT WIRD!

MELDE DICH!
Ausschreibung Oberstufenprüfung Schuljahr 2018/2019
Diese Ausschreibung betrifft nur die praktische Oberstufenprüfung. Für den Musikkundekurs 
gab es bereits eine gesonderte Ausschreibung und Anmeldung.
Anmeldeformulare: www.musikschulwerk-vorarlberg.at/Aktuelles/Downloads.html
Anmeldung per Post oder Mail an Vorarlberger Musikschulwerk, Villa Claudia,
Bahnhofstraße 6, 6800 Feldkirch, oder offi ce@musikschulwerk-vorarlberg.at 
Anmeldung bis 8. Oktober 2018

INSIDER-TIPPS
Musik-Austria – Internationale Musikmesse vom 11. - 14. Oktober 2018 in Ried im Inn-
kreis/OÖ. Info: www.musicaustria-ried.at Österr. Konzertwertung der Stufe B in Ried am 
14. Oktober 2018, MV Bizau vertritt Vorarlberg

INTERESSANTES
BLASMUSIKFORSCHUNG Mitteilungen des Dokumentationszentrums des Österr. 
Blasmusikverbandes Nr. 39 - Juli/August 2018
http://www.blasmusik.at/media/2476/blasmusikforschung_2018-07-08.pdf

BEWERBE
11. Jugendblasorchesterwettbewerb in Götzis, Kulturbühne AmBach 18./19.05.2019
Ausschreibung ist erfolgt. Info: www.vbv-blasmusik.at, Anmeldung bis 18.01.2019

Bezirkskonzertwertungsspiel in Alberschwende 25./26.05.2019
Ausschreibung ist erfolgt. Info: www.vbv-blasmusik.at, Anmeldung bis 01.02.2019

1. Österr. Blasorchesterwettbewerb der Höchststufe in Niederösterreich
26. Oktober 2019, Info: www.blasmusik.at, Anmeldung bis 31.01.2019

Mitteleuropa Blasmusikfest 2019 vom 25.04. – 28.04. in Rijeka / Kroatien.
Näheres siehe Einladung / Programm

Besonderer Jugendblasorchesterwettbewerb in Feldkirch, Montforthaus 
30. August - 1. September 2019
Die Bewerbungsfrist wurde bis 15. Dezember 2018 verlängert
Info und Anmeldung auf: www.sbv.co.at

Newsletter 10/201Newsletter 10/20188

Kapellmeister/in für HM Klösterle, MV Thüringen, HM Tisis-Tosters, MV Bildstein, 
BM Götzis, MV Thüringerberg. Ausschreibungen: www.vbv-blasmusik.at  / INFO VBV

Jugendkapellmeister/in für MV Frastanz. Ausschreibung: www.vbv-blasmusik.at / INFO VBV

 ... eine Partnerkapelle von Vorarlberg für ein Steirerklang-Festival vom 28. - 30. Juni 2019 
nach Anger/Oststeiermark. Kontakt: Willibald Wilfl ing, Musikverein Anger, Tel. +43 664 8318986 
E-Mail willibald.wilfl ing@computerhaus.biz. Nähere Informationen siehe Flyer. 
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Termine - auf www.vbv-blasmusik.at anklicken, Infos könnten hinterlegt sein

Mo. 1. Oktober 2018 - 20:00 - Bezirksversammlung 
Bregenzerwald, Buch Gemeindesaal

Mi. 3. Oktober 2018 - 19:30 - Bezirksversammlung 
Bludenz, Wald a. Arlberg

Sa. 6. Oktober 2018 - 19:00 - Ehrungsabend 
Bezirk Dornbirn, Gasthof Schwanen

Sa. 6. Oktober 2018 - 20:00 - Kirchenkonzert 
Brassband Vorarlberg, Altach Pfarrkirche Hl. Nikolaus

Mo. 8. Oktober 2018 - 20:00 - Bezirksversammlung 
Montafon, St. Anton i. M. Probelokal

Mi. 10. Oktober 2018 - 20:00 - Bezirksversammlung 
Feldkirch, Hotel Montfort Feldkirch 

Do. 11. bis So. 14. Oktober 2018 - Musik Austria, 
Internat. Musikmesse, Ried i. Innkreis

Do. 11. Oktober 2018 - 20:00 - Herbstkonzert 
MV d´Hirschegger, Walserhaus

So. 14. Oktober 2018 - ÖBV Bundeswettbewerb, 
Stufe B mit MV Bizau, Ried im Innkreis

So. 21. Oktober 2018 - 13:30 - VBV-Funktionärs-
ausfl ug, Hohenems

Sa. 27. bis So. 28. Okt. 2018 - Bundeswettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ Innsbruck

Sa. 27. Oktober 2018 - 20:00 - Herbstkonzert 
MV Altenstadt, Montforthaus

Sa. 27. Oktober 2018 - 20:00 - Wunschkonzert 
STM Bregenz, Gössersaal

Sa. 3. November 2018 - 14:00 - Generalver-
sammlung VBV, Hard, Spannrahmen

Sa. 10. November 2018 - 20:00 - Kirchenkonzert 
BM Gaschurn-Partennen, Gaschurn Pfarrkirche

Sa. 10. November 2018 - 20:00 - Cäciliakonzert 
MV Batschuns, Mehrzwecksaal

Sa. 10. November 2018 - 20:00 - Herbstkonzert 
BM Klaus, Winzersaal

Sa. 10. November 2018 -  20:00 - Herbstkonzert 
BM Rankweil, Vinomnasaal

Sa. 10. November 2018 -  20:00 - Kirchenkonzert 
SBV, Mellau Pfarrkirche

So. 11. November 2018 - 17:00 - Kirchenkonzert 
SBV, Rüthi/SG Pfarrkirche St. Valentin

Möchten Sie den Newsletter in gedruckter Form, so kontaktieren Sie bitte das Büro!

musik

hinteregger
hofsteigstraße 7
a-6922 wolfurt

office@musik-hinteregger.at
05574 71345

Vorarlberger
Blasmusikverband
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BERICHTE - nachzulesen unter www.vbv-blasmusik.at
INFO VBV / Newsletter 10 / 2018

• Ausfl ug der Bürgermusik Bezau

• Abschlusskonzert Jungmusik Übersaxen

• Bericht - BMV Bludesch

• Fagottwoche - Bezau

• Probenwochenende - Bürgermusik Lauterach

• 19. Most-Fäscht - Bürgermusik Lauterach

• Jungmusiklager der GM Götzis 1824 und der BM Klaus

• Böhmischer Workshop - Bürgermusik Höchst

• Jungmusik Lochau im neuen Outfi t - MV Lochau

• Abschlusskonzert - MV Lochau

• Dorffest - MV d´Hirschegger

• Musikalische Wanderroute am Brüggelekopf

• Jungbläserseminar Bregenzerwald

• Jungbläserseminar Montafon

• Jungbläserseminar Bludenz

• Ein Leben für die Blasmusik - Nachruf Vzlt. Alois Jäger

• Dornbirner Herbstmesse - Musikvereine spielten auf

Für die Berichte: Texte und Bilder an presse@vbv-blasmusik.at senden.
Redaktionsschluss ist jeden 20. im Monat

Habt ihr auch ein tolles Foto, wo ihr in Vorarlberg musiziert?  
Schickt es bitte an presse@vbv-blasmusik.at

Vorarlberger
Blasmusikverband
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 Heuer zum Abschlusskonzert haben wir auch 
ein Projekt mit den jungen Musikern gemacht. 
Das Projekt Jodler, Weisen, Volksmusik kam 
bei den Kindern und beim Publikum sehr gut an.
Unser Ziel war es, die Kinder zu motivieren 
und einfach mal etwas anderes zu spielen,

als wie immer Jungmusikliteratur. 
Das Stück selber erarbeiten, auf einander 
hören und richtig musizieren „war ziemlich cool :-)“

Caroline Fritsch, Marcel Mitter (Jugendreferenten) 
und Florian Kröll (Jugendkapellmeister)

Abschlusskonzert Jungmusik Übersaxen

Ausfl ug der Bürgermusik Bezau 
Wir, die Bürgermusik Bezau durften gemeinsam 
mit Mitgliedern des Kameradschaftsbundes und 
Vertreter des Österreichischen Schwarzen Kreuzes 
vom 14. bis 16. Sept. ins Welschtirol fahren. Dort 
besuchten wir gemeinsam die Schauplätze des 1. 
Weltkrieges, wo auch viele Soldaten aus Vorarlberg 
ihr Leben ließen. Am Samstag wurde zu Ehren der 
Toten ein Konzert des Friedens veranstaltet bei 
dem unter anderem drei Musikvereine aus  Italien,
einer aus Ungarn, sowie wir musikalisch zu dem 
wir beitragen durften. Am Sonntag wurden dann in 
einer feierlichen Messe die sterblichen Überres-
te von zwei Gefallenen der K.u.K Armee bestat-
tet. Diese hat der Gletscher 2017 freigegeben. 
Wir möchten uns herzlich bei den Organisa-
toren in Bondo (Welschtirol) bedanken sowie 
bei Alwin Denz, der die Fahrt organisiert hat.

Tobias Felder

N e w s l e t t e r  10 - 2018

Vorarlberger
Blasmusikverband
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Bericht BMV Bludesch 

Fagottwoche 2018

 Am 8. September 2018 öffnete der Bürger-
musikverein Bludesch die Tore des Blude-
scher Hofstalls zum alljährlichen Hofstallfäscht.
Die Jungmusikanten der „M&M’s“ unter der 
Leitung von Bezirksjugendreferentin Jasmin 
Ritsch eröffneten den Abend schwungvoll, sodass 
gleich zu Beginn der Hofstall  brodelte. Volksfest-
stimmung verbreiteten die Bludescher Musikanten 
der Buramusig vom BMV Bludesch unter der 
Leitung von Kapellmeister Wolfgang Bachmann. 
Für einen stimmungsvollen Festausklang mit jeder
Menge „fi nest Volxmusik“ sorgte „KaZit“.
Ein besonderes Highlight war die Kür zum hausei-
genen „Woodmaster“ bzw. „Hofstallfäscht-Master“ 
- Franz Dunkl hatte die Ehre, gleich bei allen drei 
Gruppen mitzuspielen und wurde dafür natürlich 
mit einem guten Schnäpsle belohnt. 

Den MusikantInnen des Bürgermusikvereins 
Bludesch und ihren HelferInnen ist es mit viel
Einsatz wiederum gelungen, das Hofstallfest 2018 
zu einem besonderen Fest für die zahlreichen 
BesucherInnen werden zu lassen und dem 
gemütlichen Beisammensein im alten Gemäuer 
Platz zu geben.  
     Carmen Berthold

Auf der diesjährigen Fagottwoche probten 15 
Teilnehmer, angeleitet von 3 Dozenten, vom  27. 
bis 30. August 2018 in Bezau im Bregenzerwald.
Mit Philip Tratter aus Mäder konnte ein Fagott-Do-
zent gewonnen werden, der nun schon das 13. 
Mal dabei war. Erst 10 Jahre als Teilnehmer, jetzt 
schon das 3. Mal als Dozent. Er studierte bei 
Prof. Allen Smith am Vlbg. Landeskonservato-
rium, erweiterte sein Können bei Meisterkursen 
und gab dies gerne an alle Teilnehmer weiter.
.

 

Mit Martin Gallez konnten wir einen hervorra-
genden Musikpädagogen gewinnen, der uns 
auch mit seinen außergewöhnlichen Kompe-
tenzen als Korrepetitor zur Verfügung stand. 
Täglich wurde bis zu 8 Stunden intensiv geprobt,
konzertiert, gespielt und gelacht. Beendet wur-
de die Fagottwoche mit einem beeindruckenden 
Abschlusskonzert.

Gilbert Hirtz

N e w s l e t t e r  10 - 2018

Vorarlberger
Blasmusikverband
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Probenwochenende - Bürgermusik Lauterach

Die Bürgermusik wie auch die Jugendkapelle 
Lauterach begannen mit einer Probenwoche bzw. 
einem Probenwochenende die Vorbereitungspha-
se auf die bevorstehenden musikalischen High-
lights.  Am  Montag, den 3. September war es 
soweit. Die Jugendkapelle Lauterach samt Dirigen-
ten, Betreuungsteam und Köchinnen machte sich 
auf nach Sulzberg. Die musikalischen Leiter Martin 
Schelling und Thomas Jäger übten das neue Pro-
gramm mit ihren Schützlingen ein. Vom 7. Septem-
ber bis zum 9. September gab es ein Probenwo-
chenende der Bürgermusik Lauterach. Neben den 
intensiven Register- und Gesamtproben untertags 
stand an den Abenden vor allem das gegenseiti-
ge Kennenlernen und Integrieren der neuen Mit-
glieder, die von der Jugendkapelle übergetreten
sind, im Mittelpunkt. Ein großes Dankeschön an

 

Am Sonntag, den 16. September 2018 fand das 
traditionelle Moscht-Fäscht am Sternenplatz in 
Lauterach statt. Die Bürgermusik ist bekannt für 
ihre Spontanität und so wurde der Festgottes-
dienst, da die Kirche aufgrund der Renovierung 
derzeit geschlossen ist, einfach auf dem Sternen-
platz unter freiem Himmel als Feldmesse abgehal-
ten. Für die musikalische Umrahmung sorgten die

d’Strawanzer. Nach dem Gottesdienst marschierte
die Jugendkapelle aus drei verschiedenen Rich-
tungen auf den Festplatz und eröffnete so das 
Moscht-Fäscht. Nach der Begrüßung durch Ob-
mann Lothar Hinteregger und dem Fassanstich 
um 11.00 Uhr durch Bürgermeister Elmar Rhom-
berg war das 19. Moscht-Fäscht offi ziell für eröff-
net erklärt. Für das kulinarische Wohl der Gäste 
sorgte das Küchenteam wieder hervorragend.  
Die Öpfelküchle und die hausgemachten Ku-
chen sowie die Moschtplatten waren auch heu-
er wieder der Renner. Musikalisch umrahmten 
die d’Strawanzer, die Eckbonkmusig sowie die  
Bauernkapelle Lauterach das Fest während des 
ganzen Tages. Das Organisationsteam bedankt 
sich bei allen Helfern und die Bürgermusik Lau-
terach freut sich schon auf das 20. Moscht-Fäscht 
nächstes Jahr.        

Dagmar Konzilia

19. Moscht-Fäscht - Bürgermusik Lauterach

die musikalischen Leiter Kapellmeister Mathias 
Schmidt und Vizekapellmeister Thomas Jäger für 
die intensive Probenarbeit und an alle Helfer.

Dagmar Konzilia

N e w s l e t t e r  10 - 2018

Vorarlberger
Blasmusikverband



7

Jungmusiklager der Gemeindemusik 
Götzis 1824 und der Bürgermusik Klaus
 Das Jungmusiklager, das vom 23. - 26. 
August 2018 in Furx stattgefunden hat, stand wohl 
unter dem Motto „Alle Werwölfe wachen auf“. Die 
Jungmusikantinnen und Jungmusikanten der Ge-
meindemusik Götzis 1824 und der Bürgermusik 
Klaus hatten gemeinsam mit einem Betreuerteam 
der beiden Musikkapellen ein musikalisches und 
abenteuerreiches Wochenende. Bei den täglichen 
Proben wurde nicht nur das eigene Instrument ge-
spielt, sondern es wurde auch mit Boomwhackers 
musiziert und gemeinsam gesungen. Neben dem 
musikalischen Highlight unserem Abschluss-
konzert am Samstagabend, durfte der Spaß na-
türlich nicht zu kurz kommen. Unser Lager war 
ein super Einstieg in das neue Probenjahr und 
alle freuen sich bereits auf eine Wiederholung.

Simon Thöni

Mitte September hat Fischo´s Böhmische, eine 
Untergruppe der Bürgermusik Höchst, Martin
Scharnagl  und seine Tiroler Vollblutmusiker von 
Viera Blech, allesamt  Fans der  Böhmischen 
Musik, zu einem Workshop nach Höchst geru-
fen. Rund 50 Musikerinnen und Musiker aus 
Vorarlberg, Deutschland und der Schweiz 
sind der Einladung zum Workshop mit Viera 
Blech gefolgt. Sie erlebten einen intensiven
Probentag mit Blasmusik auf höchstem
Niveau. Geprobt wurden registerweise und 
gemeinsam die Hits von Viera Blech wie „Von 
Freund zu Freund“, der Walzer „Tranquillo“ und 
der Marsch „Euphoria“. Der Höhepunkt war die 
Eröffnung des ersten Höchster Oktoberfestes, bei 
dem die Kursteilnehmer mit einem kleinen Kon-
zert ihr Können unter Beweis stellen konnten.

Das Festpublikum und die Workshop-Teilnehmer 
waren jedenfalls sehr begeistert und richtig ange-
heizt für das anschließende Konzert mit den Pro-
fi s von Viera Blech, Maßkrug und Brezn inklusive. 

 Andreas Staudacher

Böhmischer-Workshop in Höchst

N e w s l e t t e r  10 - 2018

Vorarlberger
Blasmusikverband



Abschlusskonzert in Lochau

 Stolz präsentieren sich einige Jungmusikan-
ten bei der Übergabe der neuen Polo-Shirts, 
dies zusammen mit dem großzügigen Sponsor 
Dir. Robert Sturn von der Vorarlberger Landes-
versicherung, den Jugendbetreuern Michaela und 
Michael Schmid sowie Vorstand Wolfram Baldauf.
So kann sich die „Jungmusik Lochau“ mit rund 
30 Jungmusikanten beim nächsten blasmusika-
lischen Auftritt im neuen Outfi t zeigen. 

Wir freuen uns darauf! 
               Manfred Schallert

 Vor einer großen Kulisse zeigten die jungen 
Musikanten beim gemeinsamen Abschlusskon-
zert unter dem Motto „Fahr mr no a kläle mit am 
Wäldar Isabähle“ all das, was sie zusammen mit 
ihren Beteuern in diesem mehrtägigen Ferienlager 
in Bezau erarbeitet und gelernt hatten. Die Kon-
zertbesucher zeigten sich begeistert und sparten 

nicht mit Applaus. Und nach dem fi nalen „Lager-
tanz“ gratulierte auch Vorstand Wolfram Baldauf 
allen Mitwirkenden zum tollen Auftritt und bedank-
te sich beim gesamten Team vor allem beim Ju-
gendkapellmeister Stefan Nobis und dem Jugend-
referentenpaar Schmid für die erfolgreiche Arbeit.

Manfred Schallert
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Jungmusik Lochau im neuen Outfi t

N e w s l e t t e r  10 - 2018

Vorarlberger
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Dorffest - Musikverein d´Hirschegger

 Unser Dorffest, das wir gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Hirschegg veranstalte-
ten, war ein voller Erfolg. Viele Besucher kamen
aus Nah und Fern. Der Frühschoppen mit den 
MV d‘Hirschegger, Spaß und Unterhaltung mit 

den Rubihorn Musikanten, sowie Schlager-
party mit DJ Markus Simmerle hat alle begeis-
tert. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Social Media Abteilung des MV d`Hirschegger

 Am Sonntag, den 16. September 2018 feierte 
das Kleinwalsertal die Inauguration des neuen 
Seelsorgers, Pfarrer Edwin Matt. Der Musikverein 
d‘Hirschegger, sowie die Trachtenkapelle Riezlern 

begleiteten diesen Festtag mit einem Marsch durch 
Riezlern, dem Gottesdienst, sowie einem kleinen 
Frühschoppen nach der Kirche.  Unser Fahnen-

Stabführer war Prof. Dir. Renato Russo. 

Social Media Abteilung des MV d`Hirschegger
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 Antonia Sohm (Frauenchor Alberschwende) 
und Tobias Gmeiner (MV Bildstein) haben im Zuge 
ihrer Diplomarbeit den Musikwanderweg Brüg-
gelekopf entwickelt. Die zwei Maturanten haben 
es geschafft, ihr Projekt über eine crowdfunding
-aktion zu fi nanzieren. Dieser Musikwanderweg 
am Brüggelekopf ist eine Wanderroute mit zehn 
musikalisch gestalteteten Stationen. Auf den Sta-
tionen ist jeweils ein Lied von einem Chor oder 
Musikverein aus Alberwende, Egg, Müselbach 
und Schwarzenberg zu hören. Diesen Wander-

weg kann man von Alberschwende, Tannen/Alber-
schwende, Kaltenbrunnen/Egg, Schwarzenberg 
aus starten. Er dauert ca. 1 1/2 Stunden und ist 
4,4 km lang. Der Vorarlberger Blasmusikverband 
möchte Antonia Sohm und Tobias Gmeiner zur 
ihrer tollen Diplomarbeit gratulieren und ihnen 
alles Gute für ihre Zukunft wünschen. Ein Danke
geht auch an alle, welche dieses Projekt 
unterstützt haben. www.musikwanderweg.at 
Facebook: musikwanderwegbrueggele

 Sara Kapeller, Landesmedienreferentin

Musikalische Wanderroute am Brüggelekopf

Jungbläserseminar Bregenzerwald
Das Jungbläserseminar des Bezirkes Bregen-
zerwald fand wie gewohnt in der letzten Ferien-
woche vom 3. bis 6. September 2018 in der Mit-
telschule in Bezau statt. Insgesamt 64 Teilnehmer 
aus 15 verschiedenen Bezirksvereinen nahmen 
an der Fortbildung teil. Im Zuge von Registerpro-
ben zu Beginn des Seminares und immer wieder 
zwischen den Gesamtprobenblöcken war es den 
Referenten möglich, mit den Jungmusikanten/in-
nen sowohl die Stücke für die Abschlussvorstel-
lung als auch Ensemblestücke einzustudieren, 
welche dann ebenfalls beim Abschlusskonzert 
vorgetragen wurden. Die Gesamtleitung wurde 
dieses Jahr von unserem Bezirksjugendreferenten 
Klaus Greiderer aus Andelsbuch getragen.
Das  Abschlusskonzert fand am 6. September um 
18 Uhr im Bezeggsaal in Bezau statt und die 

Teilnehmer/innen präsentierten ein abwechslungs-
reiches Konzert mit hervorgehenden Leistungen. 
Eigene Koordination und Moderation der Teilneh-
mer beim Konzert, Dirigieren eines Seminarteil-
nehmers bei einem Konzertstück, Vortrag einer Ge-
sangseinlage - Wälderliedermedly, bereicherten 
die bunte und stimmige Abschlussveranstaltung.

Engelbert Bereuter, Bezirksobmann Bregenzerwald 

N e w s l e t t e r  10 - 2018
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 Heuer fand das Jungbläserseminar zum 43. Mal 
statt. Wir durften wieder im Ferienhaus am Golm 
gastieren. 52 Kinder nahmen am Seminar teil, wel-
che wieder von Lehrern der Musikschule Montafon 
unterrichtet wurden. Diese studierten in 4 Tagen je-
weils Ensemble- sowie Orchesterstücke ein, welche 
sie schlussendlich im Bergrestaurant am Golm stolz 
den Eltern, Verwandten und Freunden präsentierten. 
Heuer übernahmen erstmals der Bezirksjugendre-
ferent Simon Felder mit seinem Stellvertreter Daniel 
Saler die Leitung des Seminars. Unter der Einführung 
von Thomas Rudigier im Vorfeld, sowie am ersten 
und am letzten Tag des Seminars, waren die zwei Ju-
gendreferenten die ganze Woche zur Betreuung der 
Kinder und der Lehrer vor Ort.

Simon Felder, Bezirksjugendreferent

 Beim Jungbläserseminar im Schulsportheim 
Tschagguns waren sehr viele junge Musikanten 
aus verschiedenen Blasmusikvereinen des Blas-
musikbezirkes Bludenz das erste Mal dabei.
Bezirksjugendreferentin Jasmin Ritsch organi-
sierte das Seminar des Blasmusikbezirkes Blu-
denz. 37 Kinder und Jugendliche wurden von 
sechs Lehrern im Ensemble- und Orchesterspiel 
unterrichtet. Die musikalische Leitung des Semi-
nares stand unter der Leitung von Bezirksbeirat 
Zsolt Ardai (Kapellmeister der Stadtmusik Blu-
denz). Auch ein Spielenachmittag mit Preisvertei-
lung stand auf dem Programm. Es wurde inten-
siv geprobt und am  Abschlusstag den Eltern und 
Vereinsvertretern ein tolles Konzert geboten. Die 
Eltern waren sichtlich stolz auf ihre Kinder. Die 
Musikvereine können sich  über ihren musikali-
schen Nachwuchs freuen. Dem gesamten Team 

vom Schulsportheim Tschagguns ein herzliches 
Dankeschön für die ausgezeichnete Verköstigung 
und Unterstützung. Den Lehrern Kauke Kohlmor-
gen, Helmut Schuler, Franz  Münsch, Martin Bür-
germeister, Jasmin  Ritsch, Zsolt Ardai und der 
Nachtaufsicht ein DANKE für ihren großen Ein-
satz für die Jugend. 

Kordula Ritsch, Bezirksmedienreferentin

Jungbläserseminar Montafon

Jungbläserseminar Bludenz
Tolle Blasmusik mit jungen Talenten

N e w s l e t t e r  10 - 2018
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Ein Leben für die Blasmusik
LANGEN BEI BREGENZ Nach kurzer
Krankheit verschied am 9. Septem-
ber 2018 Vizeleutnant i. R. Alois
Jäger (63), der ehemalige Musik-
meister der Militärmusik Vorarl-
berg. „Seine Leidenschaft für die 
Blasmusikkultur und die Militär-
musik wird uns weit über seinen
Tod hinaus inspirieren“, schreiben 
in ihrem Nachruf die Kameraden
und Weggefährten der Militärmu-
sik Vorarlberg.

Der Landesobmann des Vorarl-
berger Blasmusikverbandes, Wolf-ff
ram Baldauf, führt aus: „Alois Jäger 
hat durch seine hervorragenden 
musikalischen Fähigkeiten und
sein hohes Engagement, aber auch
durch seine wertschätzende und 
menschliche Art das Marschmusik-
wesen in Vorarlberg entscheidend
mitgeprägt. Vor allem auch in sei-
ner 13-jährigen Funktion als Lan-
desstabführer war er vielen jungen
Stabführern Vorbild und Wegbe-
gleiter sowie den Musikantinnen
und Musikanten stets freundschaft-
lich verbunden.“

Alois Jäger, der die Instrumente 
Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn

und B-Tuba spielte, wurde am 28. 
Jänner 1955 in Langen bei Bregenz
geboren. Nach Absolvierung des
Präsenzdienstes beim Österreichi-
schen Bundesheer in den Jahren 
1974 und 1975 in Hall in Tirol er-
folgte seine Versetzung zur Militär-
musik Vorarlberg nach Bregenz als
Erster Flügelhornist. Er besuchte 
die Musikschule Bregenz und ab-
solvierte den Chargenkurs in St. Jo-
hann in Tirol. 

Die Musikausbildung setzte er im
Instrumentalunterricht am Konser-
vatorium in Innsbruck fort. Gleich-
zeitig erfolgte die Ausbildung zum
Musikunteroffizier an der Heeres-
unteroffiziersschule in Enns und
Linz.

Alois Jäger wechselte dann zum 
Tenorhornregister und in späterer
Folge zum Tubaregister. Er baute
die „Kleine Harmonie“ der Militär-
musik Vorarlberg auf und erfreute 
mit böhmisch-mährischer Musik 
viele Zuhörer. Im Jahre 2001 wurde
er zum Musikmeister ernannt und 
war seitdem Stellvertretender Mi-
litärkapellmeister der Militärmusik
Vorarlberg. In diesen Funktionen VV

hat sich Alois Jäger ganz besonders 
um die Belange der Militärmusik
Vorarlberg gekümmert sowie für 
das Wohlergehen der Soldatenmu-
sikerinnen und -musikanten einge-
setzt. Am 11. November 2016 war
sein letzter Arbeitstag. Seine offizi-
elle Pensionierung erfolgte dann im 
März 2017.
Der Verstorbene war zudem seit 
1969 aktives Mitglied beim Mu-
sikverein Langen und war seit 
1986 Kapellmeister und Stabfüh-
rer. Von 1993 bis 2017 war Jäger 
Bezirkskapellmeister des Blas-
musikbezirks Bregenz und von 
2003 bis 2016 bekleidete er die 
Funktion des Landesstabführers. 

Freund der Militärmusik
Alois Jäger engagierte sich auch 
stark im Verein der Freunde der Mi-
litärmusik Vorarlberg. Der Verein 
sollte zunächst generell die Aktivi-
täten und das Ansehen der Militär-
musik in der Öffentlichkeit unter-
stützen, wurde jedoch bald auch zu 
einem wichtigen Instrument, als es
um die Existenzsicherung dieses 
Klangkörpers ging. Jäger hat an-

fangs als Sachverständiger, dann
als Beirat und in den letzten zehn 
Jahren als Obmannstellvertreter in
diesem Verein mitgewirkt. Die Ge-
neralversammlungen des Vereins
haben sich zum zweitgrößten Kon-
zertevent der Militärmusik Vorarl-
berg entwickelt.

Im Jahr 2013 wurde Alois Jäger
für seine herausragenden Ver-
dienste als Ersatzmitglied der
Gemeindevertretung und lang-
jähriger Kapellmeister des Musik-
vereins mit dem Verdienstzeichen
der Gemeinde Langen ausgezeich-
net. Er setzte sich über viele Jahre
maßgeblich für das Ehrenamt in
Langen ein.

Zum Gedenken an Vizeleutnant i. R. Musikmeister Alois Jäger (63).

Er prägte das Marschmusikwesen in
Vorarlberg

Die VN bauen die Chronik-
Berichterstattung mit runden
Geburtstagen, Jubiläen und

Nachrufen aus. Melden Sie sich für die 
kostenlose Rubrik in unserer Chronikre-
daktion bei Frau Birgit Zoppoth unter Tel. 
05572/501-263 oder birgit.zoppoth@
vn.at

ERNEST ENZELSBERGER
ernest.enzelsberger@vn.at
05572 501-219

 Bei der heurigen Herbstmesse waren auch 
zahlreiche Musikvereine dabei und spielten
tolle Märsche im Mohren-Wirtschaftszelt und
im Freien für die Gäste. Mit dabei waren Samina-
taler aus Frastanz, Bauernkapelle  Dornbirn und
Bauernkapelle  Andelsbuch, Musikgesellschaft 
Hatlerdorf, Hatler Seniorenmusik, MV Eichenberg
Bürgermusik Hohenems 1821, MV Möggers, MV
Alpenklänge Thal, Kloster 7er Partie, Plan B, 

BÖ-MIX-Böhmische Blasmusik und Mehr.
Beim Blasmusiktag am Sonntag spielten Musik-
gesellschaft Hatlerdorf, Stadtmusik Dornbirn,
MV Dornbirn Rohrbach, Stadtkapelle Hasel-
stauden. Der Vorarlberger Blasmusikververband 
möchte sich bei allen Musikanten/innen für
die Teilnahme bedanken.

 Sara Kapeller, Landesmedienreferentin

Dornbirner Herbstmesse 
Musikvereine spielten auf
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